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SONDERVERANSTALTUNG

n  Mach was draus: Sei Zukunft! - In El Salvador und  
    bei uns 

17843 Misereor Fastenaktion 2019

Als Gast im Rahmen der Misereor Fastenaktion berichtet die 
Sozialarbeiterin Erika Xiomara Torres Barrera aus El Salvador 
über die Realität von Familien und Jugendlichen in dem 
mittelamerikanischen Land. Die 29-Jährige arbeitet in der 
Abteilung Soziale Förderung bei FUNDASAL -  einer Organisa-
tion, die 1968 in auf Initiative von Pater Antonio Fernández 
Ibáñez S.J. gegründet wurde und sich seither einsetzt für 
das Recht auf würdiges Wohnen. Gemeinsames Bauen für 
gemeinschaftliches Leben soll auch zu Zusammenhalt und 
Solidarität in der Nachbarschaft und Gesellschaft beitragen. 
Frau Torres Barrera begleitet Jugendgruppen bei der Stärkung 
ihres gemeinschaftlichen Zusammenlebens und der politi-
schen Einflussnahme für würdigen Wohnraum. Im Anschluss 
an die Vorstellung der Situation und Herausforderungen in 
El Salvador möchten wir darüber in Austausch kommen, wie 
die Situation bei uns ist und was wir ggf. voneinander lernen 
können.

 

   Erika Xiomara Torres Barrera,  
   Sozialarbeiterin aus El Salvador

Termin: Montag, 1. April 2019, 19.30 Uhr 

Ort:  Bildungszentrum St. Nikolaus, Rosenheim 
  Pettenkoferstr. 5

Gebühr:  Keine, um Spenden wird gebeten

Besonderer Gottesdienst zum Leitwort der   
Misereor-Fastenaktion: „Mach was draus: Sei Zukunft!“

Termin:  Sonntag, 24. März 2019, 10.30 Uhr 

Ort:       Stadtpfarrkirche St. Nikolaus, Ludwigsplatz

Der Gottesdienst wird gestaltet vom Liturgiekreis und der  
Singgruppe „Neues geistliches Lied“ der Pfarrei St. Nikolaus.

n Repair-Café: "Wegwerfen? Denkste!"  

Das Repair-Café Rosenheim wurde am 2. Oktober 2018 im 
Rathaus mit dem „Umweltpreis 2018“ der Stadt Rosenheim 
ausgezeichnet. Dieser Preis war eine Anerkennung für das 
Engagement der ca. 30 „Ehrenamtlichen“, die seit dem 8. 
Januar 2015, jeweils am ersten Donnerstag im Monat, zu-
sammen mit den Besuchern defekte Gegenstände kostenlos 
reparieren, wie Elektro-Kleingeräte, Kleidung, kaputte Alben 
und Bücher, Holzspielsachen und Fahrräder. Außerdem gibt 
es Beratung bei Problemen mit dem Computer, Laptops und 
Smartphones. Inzwischen werden auch Fahrradspenden an-
genommen. Die Fahrräder werden vor Weitergabe überprüft 
und instandgesetzt.

An allen Terminen können alte, gebrauchte Handys und 
Brillen abgegeben werden. Die Handys werden zum Recy-
cling über Kolping an die Aktion „Missio hilft“ weitergege-
ben, die Brillen verteilt die Katholische Arbeitnehmerbewe-
gung (KAB) weltweit an Bedürftige.

Eine Plauderecke mit Kaffee und Kuchen lädt ein zum Erfah-
rungsaustausch und gemütlichen Zusammensein.

Alle Bürgerinnen und Bürger, Jung und Alt, sind herzlich 
willkommen.

Die Trägerschaft für das Repair-Café hat die Kolpingsfamilie 
Rosenheim e.V. übernommen. Tel. 08031-40 89 663 (Anruf-
beantworter)j, E-Mail: kf-rosenheim@t-online.de

Termine:  donnerstags, 10.01./ 07.02./ 07.03.2019 
  04.04./ 02.05./ 06.06./ 04.07./ 05.09.2019 
  jeweils 17.00 - 19.30 Uhr

Ort:   Bürgerhaus "Miteinander" ,  
  Rosenheim, Lessingstrasse 77 



Klimawandel macht Hunger
Nicht erst seit der Klimakonferenz in Kattowitz wird einmal 

mehr deutlich, wie bedroht unsere Welt ist, wenn wir nicht 

endlich etwas gegen den Klimawandel unternehmen.  

Alle Bemühungen und Verpflichtungen helfen nichts, wenn 

nicht alle Nationen zusammen das Großprojekt Klima ange-

hen.

Der Klimawandel, der auch immer stärker uns in Deutsch-

land und Bayern trifft, hat schon seit vielen Jahren teils 

verheerende Auswirkungen in den ärmeren Länder der Welt. 

Die Folgen sind Naturkatastrophen, Ernteausfälle und Hun-

gersnöte. Diesen spürt das Gesellschaftspolitische Forum in 

diesem Halbjahr nach, wenn es sich unter dem Leitwort  

„Klimawandel macht Hunger“ in verschiedenen Veranstal-

tungen dem Thema stellt.
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n  Klimawandel trifft Kleinbauern -  

 Konsequenzen für den Fairen Handel? 

17772 Vortrag und Gespräch

Der überwiegende Teil der weltweiten Nahrung wird von 
Kleinbauern erzeugt. Der Druck auf sie ist in den letzten 
Jahren stark gewachsen. Neben einem stärkeren globalen 
Wettbewerb und Landknappheit ist es besonders der Klima-
wandel, der den Bauern in Ländern des globalen Südens zu 
schaffen macht. Sie leiden als erste unter dem weltweiten 
Temperaturanstieg, den vorwiegend industrialisierte Staaten 
und Schwellenländer verursachen. Was bedeutet ein ver-
ändertes Weltklima für die Kleinbauern im Fairen Handel 
und was sie gegen diese Schwierigkeiten unternehmen. Wie 
unterstützen sie ihre Handelspartner dabei und was können 
wir für die Kleinbauern tun. Frank Herrmann (www.frank-
herrmann.ws), Autor des Ratgebers „Fair einkaufen - aber 
wie?“ erklärt das in seinem Vortrag.

   Frank Herrmann, Sachbuchautor

Termin: Montag, 13. Mai 2019, 19.30 Uhr 

Ort:  Bildungszentrum St. Nikolaus, Rosenheim 
  Pettenkoferstr. 5

Gebühr:  8,00 €,  Abendkasse

n  Energiereduzierte Kost: Wie man den Klima- 

 gürtel enger schnallt! 

17836 Vortrag 

An was denken Sie, wenn Sie an energiereduzierte Ernäh-
rung denken? Weniger Kalorien? Weniger Fett? Auf vielen 
Lebensmittelverpackungen finden wir mittlerweile Nährwert-
tabellen, die uns bei der Auswahl der Produkte helfen. Keine 
Kennzeichnung gibt es aber darauf, wie energieintensiv es ist, 
diese Waren zu produzieren. Wir helfen Ihnen dabei, unsere 
Lebensmittel  bezüglich ihres Energieinputs einzuordnen. 
Wie sieht es aus mit dem Anbau, dem Transport, der Verpa-
ckung.

Um den Klimaschutz auch sinnlich erlebbar zu machen, gibt 
es zu jedem inhaltlichen Gang noch themenbezogene bio-
regionale Häppchen.   

  Dr. Michael Rittershofer,  
  Geschäftsführer TAGWERK e.V., Projekt- 
  manager Ökomodellregion Isental 
 
  Beatrice Rieger, Marketingchefin der TAG 
  WERK Genossenschaft

Termin:  Dienstag, 10. April 2019, 19.00 Uhr

Ort:  Bildungszentrum St. Nikolaus, Rosenheim 
  Pettenkoferstr. 5

Gebühr:  10,00 €, Abendkasse


